
 

 

 

   

 
 

Albert Büll 

Herr Albert Büll wurde 1938 in Hamburg geboren. Vor seiner Tätigkeit von 1961 bis 
1969 als freiberuflicher Steuerberater, absolvierte er eine Ausbildung zum 
Steuerinspektor (Dipl.-Finanzwirt) in der Finanzverwaltung Hamburg.  
 
Seit 1970 ist Herr Büll als geschäftsführender Gesellschafter der B&L 
Unternehmensgruppe, Hamburg, tätig.  
 
Zugleich ist Herr Büll Mitglied im Aufsichtsrat der Verwaltung URBANA Energietechnik 
AG, Hamburg, sowie Mitglied des Beirats der BRUSS Sealing Systems GmbH, 
Hoisdorf.  

Herr Büll ist seit 2007 Mitglied des Aufsichtsrats der Capital Stage AG, Hamburg.  

 



 

 

 

   

 
 

Alexander Stuhlmann 

Herr Alexander Stuhlmann wurde 1948 in Hamburg geboren, wo er 1968 sein Studium 
der Rechtswissenschaften begann. 1973 legte er das erste Staatsexamen ab, 1976 
das zweite. Anschließend war er bis 1984 in der Rechtsabteilung der Hamburgischen 
Landesbank beschäftigt, danach im Vorstandssekretariat, wo er 1992 die Rolle des 
Abteilungsleiters übernahm. 1996 wurde er in den Vorstand der Bank berufen, zwei 
Jahre später übernahm er dort den Vorsitz.  
 
In den Jahren 2003 bis 2006 war er Vorsitzender des Vorstandes der HSH-Nordbank, 
gefolgt von der Übernahme des Postens des Vorstandsvorsitzenden der WestLB von 
2007 bis 2008.  
 
Seit 2010 ist Herr Stuhlmann als Geschäftsführer der Licon Wohnbau tätig.  
 
Des Weiteren ist Herr Stuhlmann Aufsichtsratsvorsitzender der alstria office REIT AG, 
Hamburg, der Ernst Russ AG (vormals HCI Capital AG), Hamburg, der Euro-Aviation 
Versicherungs AG, Hamburg, sowie der GEV Gesellschaft für Entwicklung und 
Vermarktung AG, Hamburg. Ferner ist Herr Stuhlmann Mitglied des Aufsichtsrats der 
Deutsche Office AG, Köln.  
 
Zu seinen weiteren Beschäftigungen zählen die Tätigkeiten als Vorsitzender des 
Beirats der Frank Beteiligungsgesellschaft GmbH, Hamburg, der 
Siedlungsbaugesellschaft Hermann und Paul Frank GmbH & Co. KG, Hamburg, sowie 
der bauhaus wohnkonzept GmbH, Hofheim am Taunus. Zusätzlich hat Herr Stuhlmann 
eine Position im Beirat der C.E. Danger GmbH & Co. KG, Hamburg, inne und ist 
Mitglied des Kuratoriums der HASPA Finanzholding, Hamburg.  

Herr Stuhlmann ist seit 2007 Mitglied des Aufsichtsrats der Capital Stage AG, 
Hamburg.  

 
 



 

 

 

   

 
 

Dr. Cornelius Liedtke 

Herr Dr. Cornelius Liedtke wurde 1941 in Berlin geboren und begann 1962 an der 
Universität Hamburg sein Studium der Volkswirtschaft. Nach dem Abschluss seines 
Studiums 1966 begann er als wissenschaftlicher Mitarbeiter am HWWA, dem 
Hamburgischen Welt-Wirtschafts Archiv. Diese Tätigkeit verfolgte er ein Jahr lang, um 
danach von 1967 bis 1968 als Promotionsstipendiat der Stiftung Volkswagenwerke 
tätig zu sein.  

Weiterhin absolvierte er von 1968 bis 1969 als Stipendiat der BAT, British American 
Tobacco, postgraduate Studies an der LSE, London School of Economics.   
 
Herr Dr. Liedtke war zwischen 1969 und 1970 als wissenschaftlicher Assistent am 
Institut für Finanzwissenschaft der Universität Hamburg tätig, wo er 1970 zum Dr. rer. 
pol. promovierte. 

 
Seit 1970 ist Herr Dr. Liedtke als geschäftsführender Gesellschafter der  B&L 
Unternehmensgruppe, Hamburg, tätig.  

Herr Dr. Liedtke ist zudem Mitglied des Beirats des BRUSS Sealing Systems GmbH, 
Hoisdorf.  

Herr Dr. Liedtke ist seit 2007 Mitglied des Aufsichtsrats der Capital Stage AG, 
Hamburg.  

 

 

 



 

 

 

   

 
 

Dr. Henning Kreke 

Dr. Henning Kreke wurde 1965 in Köln geboren. Er schloss sein Studium an der 
University of Texas in Austin mit den Titeln BBA und MBA ab, gefolgt von einer 
Tätigkeit im Corporate Finance Bereich bei Salomon Brothers in New York, Frankfurt 
und London.  
 
1994 erhielt Herr Dr. Kreke den Doktortitel der politischen Wissenschaften an der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel.  
 
Herr Dr. Kreke trat 1993 als Vorstandsassistent für den Bereich Mode und Sport in die 
Douglas Gruppe ein. 1997 wurde er in den Vorstand der Douglas Holding AG berufen 
und von Juli 2001 bis Januar 2016 war er Vorsitzender des Vorstandes der Douglas 
Holding AG.  
 
Weiterhin ist Herr Dr. Kreke als Geschäftsführer des Family Office der Jörn Kreke 
Holding KG, sowie Aufsichtsratsvorsitzender der Douglas GmbH. Darüber hinaus ist 
er Mitglied des Aufsichtsrates der Deutschen EuroShop AG, sowie der Thalia Bücher 
GmbH.  
 



 

 

 

   

 
 

Dr. Manfred Krüper 

Dr. Manfred Krüper, geboren 1941 in Gelsenkirchen, studierte in Münster und Köln 
Volks- und Betriebswirtschaft. Im Anschluss arbeitete er an den Universitäten Köln und 
Bochum als wissenschaftlicher Assistent und promovierte 1971.  
 
In den Jahren 1971 bis 1979 leitete er die Wirtschaftsabteilung der IG Chemie, 
Hannover, und war zugleich Lehrbeauftragter an den Universitäten Essen und 
Bielefeld. 1980 wurde er Direktor der VEBA Oel AG, Gelsenkirchen, mit Schwerpunkt 
Energiewirtschaft und stellvertretendes Vorstandsmitglied.  
 
Seit 1982 war er Vorstandsmitglied und Arbeitsdirektor der VEBA Oel AG, 
Gelsenkirchen.  
 
Zwischen 1996 und 2000 arbeitete Herr Dr. Krüper als Mitglied des Vorstandes der 
VEBA AG, Düsseldorf, verantwortlich für Personal, Einkauf und  Informatik. 1997 hatte 
er zusätzlich den Vorsitz des Vorstandes der VEBA Immobilien AG, Bochum, inne. 
Nach der Fusion von VEBA und VIAG im Jahr 2000 war Herr Dr. Krüper bis Ende 2006 
Mitglied des Vorstandes der E.ON AG, Düsseldorf, zuständig für Personal, Einkauf, 
E.ON Venture und E.ON North America, Inc..  
 
Er war unter anderem Aufsichtsratsmitglied der RAG, Evonik AG, Stinnes AG, 
Vereinigte Aluminiumwerke AG (VAW), Viterra AG und Klöckner AG und 
Aufsichtsratsvorsitzender der SAG.  

Ferner ist Herr Dr. Krüper Vorsitzender des Aufsichtsrats der Power Plus 
Communication GmbH, Mannheim, Mitglied des Aufsichtsrats der EEW Energy from 
Waste GmbH, Mitglied des Beirats von Odewald & Cie, Berlin (bis 2016), sowie Senior 
Advisor der EQT Partners Beteiligungsberatung GmbH in München.  

Herr Dr. Krüper ist seit 2007 Vorsitzender des Aufsichtsrats der Capital Stage AG, 
Hamburg.  

 

 



 

 

 

   

 
 

Prof. Dr. Fritz Vahrenholt 

Nach dem Studium der Chemie an der Universität Münster/Westfalen und der 
Promotion zum Dr. rer. nat. (1974) arbeitete Prof. Dr. Fritz Vahrenholt in der 
Forschungsabteilung der Universität Münster und am Max-Planck-Institut für 
Kohlenstoff-Forschung, Mülheim. Von 1976 bis 1981 war er Referatsleiter “Chemische 
Industrie“ des Umweltbundesamtes, Berlin. Danach übernahm er von 1981 bis 1984 
die Leitung der Abteilung für Umweltpolitik, Abfallwirtschaft, Immissionsschutz im 
Hessischen Umweltministerium.   

Von 1984 bis 1990 übernahm er das Amt des Staatsrats in der Umweltbehörde der 
Freien und Hansestadt Hamburg, von 1990 bis 1991 wurde er Chef der Senatskanzlei, 
Hamburg, von 1991 bis 1997 war er Senator und Präses der Umweltbehörde der 
Freien und Hansestadt Hamburg.  

Von 1998 bis 2001 war er als Vorstand der Deutsche Shell AG verantwortlich für die 
Bereiche Chemie, regenerative Energie, Öffentlichkeitsarbeit, Umweltschutz, 
Stromgeschäft; zuletzt wechselte er in den Aufsichtsrat der Deutsche Shell AG, 
Hamburg.  

Von 2001 bis 2007 hatte er den Vorsitz des Vorstands der REpower Systems AG, 
Hamburg, inne. 2008 übernahm er den Vorsitz des Vorstands der RWE Innogy GmbH, 
Essen, bis zum 30. Juni 2012; danach wechselte er in den Aufsichtsrat.  

Herr Prof. Dr. Vahrenholt war ferner Aufsichtsratsvorsitzender der Hamburgischen 
Elektrizitätswerke HEW AG, Hamburg (1991 - 1997), Mitglied des Rats für nachhaltige 
Entwicklung unter Kanzler Schröder und Kanzlerin Merkel (2001 – 2007), Berlin sowie 
von 2005 bis 11/2007 Mitglied des Sustainable Panel der EDF, Paris.  

Seit 1991 ist er Dozent an der TU Harburg und der Universität Hamburg (Fachbereich 
Chemie), Professur 1999.  

Prof. Dr. Vahrenholt ist zudem Alleinvorstand der Deutschen Wildtier Stiftung mit Sitz 
in Hamburg.  

Weiterhin ist er Mitglied des Aufsichtsrates der Aurubis AG, Hamburg, Mitglied des 
Aufsichtsrates der Putz & Partner Unternehmensberatung AG (bis März 2016), 
Hamburg, sowie Vorsitzender des Investitionskomitees der Innogy Venture Capital 
Venture GmbH, Essen.  

Herr Prof. Dr. Vahrenholt ist seit 2012 Mitglied des Aufsichtsrats der Capital Stage AG, 
Hamburg.  

 

 



 

 

 

   

 
 

Prof. Dr. Klaus-Dieter Maubach 

Herr Prof. Dr. Klaus-Dieter Maubach studierte Elektrotechnik an der Bergischen 
Universität Wuppertal. Nach seiner Promotion zum Dr.-Ing. im Jahr 1994 arbeitete er 
bei der Energieversorgung Offenbach AG, zuletzt als Abteilungsleiter für die 
technische Planung von Stromnetzen.  
 
Im Jahr 1998 wechselte Herr Prof. Dr. Maubach zu der Elektrizitätswerk Wesertal 
GmbH, Hameln. Dort bekleidete er verschieden leitende Positionen und war nach der 
Übernahme des Unternehmens durch die finnische FORTUM Gruppe im Jahre 1999 
als Vorsitzender der Geschäftsführung tätig. Im Jahre 2001 wurde Herr Prof. Maubach 
in der Vorstand der E.ON Avacon AG, Helmstedt, berufen, dessen Vorsitz er später 
übernahm.  
 
Nach dem Wechsel zur E.ON Energie AG, München, Im Jahre 2006 war Herr Prof. Dr. 
Maubach zunächst als Mitglied des Vorstandes zuständig für die Strom- und 
Gasnetze, später dann als Vorsitzender des Vorstandes. Im Jahr 2010 wurde er als 
Chief Technology Officer (CTO) in den Konzernvorstand der E.ON SE, Düsseldorf, 
berufen, wo er unter anderem für die Entwicklung neuer Geschäftsfelder verantwortlich 
war.  
 
Seit 2013 ist Herr Prof. Dr. Maubach als selbstständiger Berater im Bereich der 
Energieversorgung und Energiewende aktiv. Über die von ihm gegründete 
maubach.icp GmbH, München, investiert er in junge Start-Up Unternehmen und ist 
zudem für die Technische Universität Clausthal in Clausthal-Zellerfeld als 
Honorarprofessor tätig.  
 
Herr Prof. Dr. Maubach war von 2015 bis Ende 2016 Vorstandsvorsitzender der Capital 
Stage AG in Hamburg.  
 
Des Weiteren ist Herr Prof. Dr. Maubach Mitglied des Aufsichtsrats der ABB 
Deutschland AG. Bei der Klöpfer & Königer GmbH & Co. KG, Garching, ist Herr Prof. 
Dr. Maubach zudem Vorsitzender des Aufsichtsrats.   
 
Ferner betätigt er sich als Mitglied des Beirats der Advancy GmbH, München, der 
Agora Energiewende, Berlin, und der SUMTEQ GmbH, Köln.  
 
  
 


